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Das Rheinlän-
der-Huhn gilt in 
seinem schwarzen 
Farbschlag als eine 
der wichtigsten 
Genreserven der 
westeuropäischen 
Verwandtschafts-
gruppe des Haus-
huhns.  
Foto © Robert Höck

Einleitung

Alte Rassen und genetische Ressourcen

Mitteleuropa beherbergt eine Vielzahl von Rassen 
und Farbenschlägen unterschiedlichster Herkunft 
und deckt damit einen großen Teil der weltwei-
ten Variation im Haushuhnbereich ab. Zahlreiche 
dieser Varianten sind hier entstanden, also spezi-
fisch für den mitteleuropäischen Kulturraum und 
vielfach auch nur hier verbreitet, andere wurden 
schon vor vielen Jahrzehnten oder sogar Jahrhun-
derten eingeführt. Nicht selten tragen deren hiesi-
ge Populationen essenziell zum weltweiten Erhalt 
der jeweiligen Rassen bei.

Speziell für diese alten, in Mitteleuropa entstan-
denen oder seit langer Zeit heimischen Rassen 
bzw. Farbenschläge tragen wir eine besondere 
Verantwortung. Sie sind die Grundbausteine aller 
hier in der Folge entwickelten Zuchtformen und 
somit die Basis der gesamten heimischen Vielfalt 
beim Haushuhn. Es sind unsere genetischen Res-
sourcen.

Doch wie definieren wir sie und welche Kriterien 
muss eine Rasse oder eine Population erfüllen, um 
als eine solche genetische Ressource zu gelten?

Alter und Ursprünglichkeit

Ein Kriterium ist sicher das Alter. Je älter eine Po-
pulation ist, desto basaler ist auch ihre Stellung 
im Stammbaum der heutigen Rassen und desto 
größer ist ihre Bedeutung als Grundbaustein – vo-
rausgesetzt, sie konnte weitgehend unverfälscht 
erhalten werden.

Aber das ist nicht in allen Fällen gegeben. So 
ging man lange Zeit davon aus, die Kastilianer 
seien der Prototyp des spanischen Landhuhns und 
die Vorfahren der Minorka, Spanier und Andalusier. 
Heute weiß man aufgrund genetischer Typisierun-
gen jedoch, dass die Kastilianer einen, wenn auch 
recht überschaubaren, ostasiatischen Genanteil im 
Umfang von 10  % haben, während die Minorka 
noch zu 100 % europäischen Ursprungs sind. Sie 
stehen daher zumindest in genetischer Hinsicht 
dem Prototyp des alten spanischen Landhuhns et-
was näher.

In ihrer ursprünglichen Form erhalten wurden oft 
Rassen, die schon sehr früh von der organisierten 
Geflügelzucht in ihre Obhut genommen wurden 
und so von einer Verkreuzung, sei es nun durch un-
kontrollierte Zucht oder zur gezielten Leistungsstei-
gerung, verschont blieben – wie z. B. die Minorka, 

die schwarzen Rheinländer oder die Hamburger Sil-
berlack. Ebenso ursprünglich blieben meist Rassen 
mit besonderen Merkmalen oder Eigenschaften wie 
Haubenhühner, Sprenkelhühner oder Langkräher, 
bei denen jede Einkreuzung den Erhalt dieser Merk-
male gefährdet hätte. Wenn es hier zu Kreuzungen 
kam, erfolgten sie meistens innerhalb einer solchen 

Merkmals- und Verwandtschaftsgruppe und sind 
daher genetisch kaum zu detektieren.

Andererseits gibt es auch Fälle, in denen ur-
sprungsfremde Einkreuzungen bewusst vorgenom-
men wurden, um einzelne, für das Schauwesen 
wichtige Merkmale „zu verbessern“ oder, was heu-
te leider ein gefährlicher Trend ist, die Rasse „grö-

Lakenfelder weisen durch die ursprungsfremde 
Einkreuzung von Sussex-Hühnern im 20. Jahrhundert 
heute einen ostasiatischen Genanteil von etwa 
20 Prozent auf. Foto © Robert Höck

Die beiden Autoren Armin Six und Robert Höck stolz mit den ersten beiden Bänden unserer Buchreihe 
sowie zwei Serama-Hühnern, die nun im finalen Band ausführlich portraitiert sind. Foto © Monika Höck
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